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 LandesbüroRheinland-Pfalz 
c/o  Hans Berkessel 
Johann-Hinrich-Wichern-Str. 3 
D-55218 Ingelheim am Rhein 
Tel.: 06132/84970; Fax: 87927 
E-Mail: HansBerkessel@aol.com 
Homepage: www.degede.de 

    

 

Demokratie-Tag Rheinland-Pfalz 2007, 2. Oktober 2007 

unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten 

(ILF-Nr.: 72I 406 301) 

 

Berufsbildende Schule Bingen, Pennrich-Str. 9, 55411 Bingen 

Tel.-Nr.: 06721/131-55; Fax-Nr.: 06721/131-56; mail@bbs-bingen.de 

 

in Zusammenarbeit mit dem Institut für Lehrerfort- und –weiterbildung (ILF) Mainz; der Landes-

regierung Rheinland-Pfalz; der Zukunftsinitiative Rheinland-Pfalz (ZIRP), der Service Agentur 

Ganztägig lernen/Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS), der Deutschen Vereinigung für 

politische Bildung (DVPB), Landesverband Rheinland-Pfalz, dem Pädagogischen Zentrum und 

weiteren Partnern   

___________________________________________________________________________ 

Am 2. Oktober 2007 findet an der BBS Bingen, einer der am Programm „Demokratie lernen & leben“ 

beteiligten Schulen, der zweite Demokratie-Tag Rheinland-Pfalz statt. Er soll als zentrales Forum des 

Austauschs der am BLK-Programm "Demokratie lernen & leben" (2002 – 2007), der am Wettbewerb 

„Demokratisch Handeln“ beteiligten und der zum Netzwerk der UNESCO-Projektschulen sowie vieler 

weiterer interessierter Schulen und Einzelpersonen, der Institutionen und Multiplikatoren der 

Politischen Bildung sowie zahlreicher zivilgesellschaftlicher Initiativen dienen. In diesem Jahr steht 

der Demokratie-Tag unter dem Motto Demokratie lernen in Schule, Gemeinde und Unternehmen. 

Ziel ist es, Impulse zur Demokratieerziehung und zum bürgerschaftlichen Engagement junger 

Menschen zu setzen und dabei auch neue Wege einer Zusammenarbeit zwischen Schulen, Kommunen, 

Unternehmen und den Partizipationsnetzwerken der Jugend- und Erwachsenenbildung aufzuzeigen. 
 

 

Leitung: Hans Berkessel, Horst Blaesy, DeGeDe/DVPB Rheinland-Pfalz; Dr. Jürgen Kost, 

ILF-Mainz, Hermann Groß, BBS Bingen; Dr. Frank Heuberger, Staatskanzlei Rhein-

land-Pfalz; Sonja Student, Jürgen Tramm, Service-Agentur Ganztägig Lernen; Gernot 

Stiwitz, MBWJK; Dorothea Werner-Tokarski, Pädagogisches Zentrum Rheinland-

Pfalz 

 

Anmeldung: Institut für Lehrerfort- und –weiterbildung (ILF), Kötherhofstraße 4, D-55116 Mainz 

  Tel.: 06131/28 45 0; Fax: 06131/28 45 25; E-Mail: pohl@ilf.bildung-rp.de 
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Programmentwurf 
 

 

Dienstag, 02. Oktober 2007 

 

09.00 Uhr  Offener Beginn mit Ausstellungen, Gesprächen, Kaffee 

 anschließend Gang durch die Ausstellung 

09.45 Uhr Musikalischer Auftakt mit dem Ensemble der UNESCO & Musik-AG des Pamina 

Gymnasiums, Herxheim/Pfalz: „Feed the Flame“ unter der Leitung von Peter All-

mann 

(Dieses Projekt wurde im Schuljahr 2006/07 als offizieller Beitrag der UN-Dekade 

Bildung für nachhaltige Entwicklung ausgezeichnet!) 

10:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Hinweise zum Tagungsverlauf 

10:15 Uhr Ministerpräsident Kurt Beck 

 Grußwort 

 anschließend Pressekonferenz 

10:30 Uhr 6 parallele FOREN (erster Teil)   

12:00 Uhr Mittagspause (in drei Schichten)  

 gleichzeitig: Markt der Möglichkeiten: Ausstellungen und Gespräche im Foyer 

14.00 Uhr Little white bridge projekt, Frankfurt (zusammen mit Marlon Hemr, Ellerbach-

Schule, Bad Kreuznach): „Musikalische Brücke zur interkulturellen und Friedensar-

beit“ 

14:15 Uhr Prof. Dr. Marbod Muff, Boehringer Ingelheim Pharma KG, Vorsitzender ZIRP 

 Unternehmenserfolg und Ethik - Gegensatz oder Ergänzung? 

 Impulsreferat mit Aussprache 

15:00 Uhr Kaffeepause  

15.30 Uhr 6 parallele FOREN (siehe unten Seite 3) 

16.30 Uhr Feedback, musikalischer Ausklang mit der UNESCO & Musik AG des Pamina 

 Gymnasiums, Herxheim, Dia-Show: Impressionen vom Demokratie-Tag 2007,  

 Dank an die Organisatoren und Verabschiedung bis 2008 in der IGS Ernst Bloch,  

 Ludwigshafen 

17:00 Uhr Ende der Arbeitstagung 
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Foren 

 

Die FOREN, denen aufgrund der Teilnehmerkritik des Demokratie-Tages 2006 in diesem Jahr mehr 

Raum gegeben werden soll, finden sowohl am Vormittag (90 Min.) als auch am Nachmittag (60 Min.) 

im doppelten Kursus statt. Damit erhalten alle Teilnehmer/innen die Gelegenheit in zwei Foren ihrer 

Wahl mit zu diskutieren.  

 

FORUM 1 Mitgestalten und Mitverantworten von Anfang an – der Klassenrat 

Inputgeber: WERNER LANG, Grundschulverband Rheinland-Pfalz: Klassenrat als er-

weiterte Form der Partizipation von Schüler/innen (Impulsreferat); GEORG MARTIN 

SCHILK, Regionale Schule Erich Kästner Ransbach-Baumbach: Klassenrat & Stufen-

parlament in der Sekundarstufe I; SANDRA SCHMITZ, BBS Bingen: Klassenrat in der 

Berufsbildenden Schule 

Moderation: JULIA KOCH, MBWJK & VINCENT STEINL, SV-Bildungswerk 

FORUM 2 Demokratisch-gesellschaftliches Engagement in Schule und Unternehmen 

Inputgeber: DR. FRANK HEUBERGER, Staatskanzlei RLP/BBE: Corporate Citizenship 

– eine neue Rolle für Unternehmen in der Gesellschaft (Impulsreferat); STEFAN HÜP-

PE, Ausbildungsleiter Boehringer Pharma KG Ingelheim: Corporate Citizenship – 

Was tut Boehringer?; BERND SCHREIBER, BBS Bingen: Politik vor Ort – Lernortkoo-

peration Schule, Gemeinde, Unternehmen 

Moderation: HORST BLAESY, DeGeDe & DR. DIRK HANNOWSKY, LAG SchuleWirt-

schaft RLP 

FORUM 3 Bürgerschaftliches Engagement in Schule und Kommune 

Inputgeber: DR. BIRGER HARTNUß, BBE: Bürgerschaftliches Engagement und Schul-

sozialarbeit (Impulsreferat); DR. WOLFGANG BEUTEL, Geschäftsführer Demokratisch 

Handeln: Verstärkung und Transfer des Demokratie-Lernens durch den Wettbewerb 

Demokratisch Handeln; REINER ENGELMANN, Ellerbach-Schule Bad Kreuznach: 

Schule und Jugendpartizipation - Kooperation mit außerschulischen Partnern  

Moderation: JÜRGEN TRAMM, Service-Agentur Ganztägig Lernen & MAX PICHL, SV-

Bildungswerk 

FORUM 4 Zusammenleben & lernen in kultureller Vielfalt 

Inputgeber: DR. KARL-HEINZ KÖHLER, Deutsche UNESCO-Kommission, Bonn: Mig-

ration als Herausforderung (Impulsreferat); Praxisbeispiel 1: Internationale Gesamt-

schule Heidelberg; Praxisbeispiel 2: Robert-Wetzlar-Berufskolleg Bonn; Praxisbei-

spiel 3: UNESCO-Schule Essen 

 Moderation: PETER ALLMANN, Pamina-Gymnasium & N.N., SV-Bildungswerk 

FORUM 5  Kinderrechte und Menschenrechtserziehung als Grundlage der Demokratie 

Inputgeber: SONJA STUDENT, Service Agentur Ganztägig Lernen/DeGeDe: Die UN-

Kinderrechtskonvention als Grundlage des Demokratielernens; N.N.: Die Rolle der 

UNICEF-Juniorbotschafter; DR. RALPH ERBAR, Verband der Geschichtslehrer 

(VGD), Landesverband Rheinland-Pfalz : Menschenrechte im Unterricht 

Moderation: DOROTHEA WERNER-TOKARSKI, Pädagogisches Zentrum & N.N., SV-

Bildungswerk 

FORUM 6 Jugend und Rechtsextremismus 

Inputgeber: PROF. DR. WERNER J. PATZELT, Universität Dresden: Jugend und Rechts-

extremismus – Thema und Aufgabe politischer Bildung (AT); Filmvorführung:  

Rechtsextremismus heute – zwischen Agitation und Gewalt; Kai Partenheimer, Netz-

werk für Demokratie & Courage (NDC), RLP: Courage zeigen – Projekttage gegen 

Rechtsextremismus 

Moderation: HANS BERKESSEL, DeGeDe/DVPB & N.N., NDC RLP 


